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A N FRA G E 

der Abgeordneten ING.MURER, PETER 
an den Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend Milchpulverexporte nach Kuba 

Pressemeldungen zufolge hat der österreichische Molkerei- und Käserei-
verband (öMOLK) mit kubanischen Firmen einen Kontrakt über die Lieferung 
von 2.500 Tonnen Magermilchpulver abgeschlossen. Dem Vernehmen nach besteht 
von seiten des Käufers Interesse an einer kontinuierlichen Geschäftsbeziehung. 
Vol kswirtschaftl ich interessant ist bei Exportbezi ehu.ngen ,auch bei agrari schen 
Oberschußgütern,nicht allein die ausgeführte'Menge,sondern auch der dabei 
erzielte Preis. Im Lichte der vom Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
vor geraumer Zeit geäußerten Meinung,öMOLK und OEHEG hätten in der Vergangen
heit bei ihren Exportgeschäften nicht immer die bestmöglichen Preise zu 
erziel en vermocht, gewi nnt der Prei sfaktor besonderen Stell enwert. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 
für Land- und Forstwi rtschaft di e ' 

A n fra g e : 

1. Welche vertraglichen Bedingungen (z.B. Kompensationsgeschäfte) muß 
österreich beim Export von Magermilchpulver nach Kuba eingehen? 

2. Zu welchen Preisen (Preishöhe, Währung, Kreditierung) wurde das oben 
erwähnte Exportgeschäft real i si ert?"---" 
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